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VYom éä)itfftt[ Henrik Sbiens m gre  en aber offenbaren Die NDL-»
eg  en Eri{tausgaben Den Ian Ddel Des280obhl NUur mif zwief{pältigen Sefühlen europälijchen KRuhmes Der en Damals

Dermag an Dei Der HahrhunDderffeier DDON zu umleuchten begann m a  re 1888Ybfens Seburt Die norwegif{cdhen Sritaus- frägt Die „Srau DDm Neere“ Den PL=gaben jeiner berühmteften S)ramen u be- mert, Daß „gleichzeitig epine DDOM WBerfajferfrachten. genehmigte euffche Überfegung“ eine.%Jas jollten Doch Au ihrer eif nach Sn KBei päteren SIramen wDerDen außerdemhalt unD Sorm empören revolutfionäre Überfegungen iIns SCSnalifche Sranzöfi{cheÖtüce jein, Das CEntjegen des geruhfamen Ruffifche Holländifche, Ungarilche, 200-Hildungsmenfchen bergebrachter Sefin- unDd -Dolnijche angezeigt. Am CSchlufteNung, Das CEntzücken Der naturaliftifchen Der Dramenreihe, in Der Sr{tausgabe Des
Hugend. %Ja liegen 'ie un In RXaliko mif CSpilogs „ISsenn DWir Soten erwachen“,goldener reffung unDd goldenem Schnitt. auf Dem Sitelblatt Pr Dem Kopen-%Jas aue „DPuppenheim“ AL noch 1Da agener Derleger ein Zerliner, Die NOLC-
ern Drnamentierf, aber DD  3 p[ts- wegi{che unD Die eut{che Ausgabe werden
TeinD“ bis AUM Cpiloa „IBenn IDIC Sofen eiDe als „Vriginalausgaben“ Dbezeichnef,erwachen“ jinD Die grünen, braunen, gelben unD neben Den früher genanntfen Über-
BHändchen mif goldenen, \treng regelmäßi- eßungen ICD noch eine italieni{che
gen Xorbeergirlanden 1ınD mif einem gefünDigt. ©D IDAL ein %)ie 3ahl Der
immer gleichen goldenen HYrauenkopf über mwirklich er{chienenen Überfegungen 1E Dgar
goldenem Sitelfchild ge  m %Jas alles noch bedeufendD größer. Und jeßf werden
MIr  f 10 eier als hätte Inan einen Der alle eje Die Damals Die literari{cheDamals fofgejagten KXlaffiker DDL unDd $Self in WUtem hielten, HUL mwmenig gelefen

JD DIie Die erfe Der DPLr- unD ge{pielt!
höhnten HußgenfcheibenIyriker. Sigentlich enf{pricht 3mwie{pältig-

Cbenfowenig iDie anDdere norwegijche Feif Im äußern DUurchaus Den viel fieferen
ichter jener eit Dat en jeine Bücher innern Segenfägen, in Denen Xbfens
einem Deimifchen VBerleger anbDerfraut. O©ie ISSerF auseinanDerklaff£.
finD alle in KXopenhagen er{chienen, in Dem on ange baf man bevobachtet, Daß
lebenDigiten ©Cammelpunkte Der Rultur, Der anfangs 10 hochgepriefene Healift auchdDie jahrhunDertelang Jlorwegen beherricht in Den AÜramen, Die jeelifchen Ysor-
hatte. ©ogar in Der ©prache Xbjens bat güänge mif£f itrengiter Wirklichkeitstreue zu
TCDTEe)I]OL OÖtorm DDN Der Univerfität ri- (trebf, eine Derfonen gar nicht
Itiania eine große »3abl aus{qmhließlich realiftijch prechen Läßt. %Jer ger  m{fe
anı  er ISendungen nachgemwiefen, Die „mejjer  arfe Dialog“, in Dem Fein ISorf
freilich teilmweife Dem Z)änen AULT Sait a  en Au viel, Pein ISSorf Au enig rallt, unD eiInNns
mögen, dDer Die DON en nie eines Blicges anDderer tehen Fönnte, H ja faf=-
gewürDigten rucbogen Durchlefjen mußte. {ächlich außerf{te ©tilifierung Der MYSirklich-
Heutfe, Jiorwegen jeinen befondern Feit %)as brauchte fe  verftänDdlich auch
KXönig bat, KXriftiania sIo el unD Die heutfe noch nicht Au m  a  en Z ohl aber
Löfung DDN anı  er Aultur unD ©prache mißfälle uUns mmer entf{chieDdener, Daß Die
immer weiter fort{chreiftef, en realiftifchen Derfonen Sbfens DgaAr im
Segenfäge wijcdhen em . Durchaus NOL- Segenftändlichen nicht echt realifti{fch IU-
wegifchen Seifte Der %)ramen Sbfens unD Fen, Daß DieBedienten 10 gewollt bedienten-
Dem lremDen SCinfchlag IDrer  4 Außern (Er- baft Die Herrichaften 10 gewollt herrichaft
{Qdeinung naftürlich itärfer aur als DDLE lich heinen Daß Die vorgefchrie-
Ünfzig Sabhren Dbenen N  aume 19 gefucht bühnenmäößig
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geordnetfind, Daß die Künftler und Sorfcher Sammelwert „Das Deutffche Srama“
gar 10 auserwählte Senies, ibre erfe 10 Iitünchen 19025, 659) verFünDigt, „Deer
unbdedingt weltbemwegend unDd bre Sebär- un Zu Den „Übernationalen unDd
Dden 10 QO)ampagnerbhaft großartfig jein {terblichen ISerfen der !8e[t[‘it_ernfut:" ge-
m  en %Jer albmwegs gefellfchaftsfunDdige rechnef.
Curopäer Fann tich auch iDenNn JYilopr- JCicht iveniger als Die Dichterifche Sorm

t, NUt iQhwer verfagen, Das alles Durch Den KXämpferwilen 41 Die Lucht
„SRTitfchH“ u Nennen. Z2Yenigitens i{t iDm DPS KXampfes Durch Die Dichtkerifche n-
foforf Flar, Daß Da ein Kejt Der DDN HYugend QauUunNg gef{cdhäDigt worDden, Die Denar
aur Fleinbürgerlichen SCinftelung Nbjens DbligenDen Ntenfhenbevobachter DEr
Die Dichterifche Sreibheit bemmt. vollen Berechtigung jeines jemeiligen

Und noch mebr bat Den ichter Der Standpuntktes immer mwmieder zweifeln ließ.
KXämpfer gehinDderf. I3n IDIr über Die S gib£ Faum einen beDdeufenDdDen %$rama-
Entitehung Der 5Iramen Hbfens mwijjeNn, er, Der \0 IDIE en Die HYodeale, rür Die
geftattef reilich Feinen weifel Daran, Daß mitf Dem einen erfe unbedingt pinN-

m allgemeinen Die ale geftaltef, zujegen (ceinf. mif Dem anDdern wieDder
Die ODer anDdern beobachtet baf. feilmeife Zer  T Sn Den „O©tügen Der
Yitan Darf feine mehrmalige ASerficherung, Sefelficha Im „Bolfsfeind“, in Den

fei ibm HitenfchenDdarftelung unDd „®efpenftern“ irD rücfichtslofe VBSahr
nicht zunächtt irgenD ein Droblem zu beit als Srundlage men{chlichen SGlüces
fun -gewejen, ohne weiferes gelten en geforderf in Der ildente“ enf)\pringtf
ber eben{o ficher gebht %9  b jeinen Selegen- Der Zahrheitsliebe Das Unglüc, in
heitsreden unD BZriefen herbor, Daß 1 als „MHosmersholm“ verliert Der Held Den
unabhängiger Sranctfitreur angeblich Slauben Die Nlacht Der AWahrheit, unD
mittelalterliche Dummbeitfür Das Ffämpfen n in HUL Dadurch vieDer, Daß Gge-
wollte, IDAS als ortichrift Deren ® Die Srau In Den DD gebht, ohne Die
beit an])a (Ss it iDm nicht gelungen, auch nun nicht weiferleben Fann. Sdm
Diefen Xampf in reine Dichtung 3 DPL=- „Puppenheim“ un in Der „Srau DD  3
ivanDdeln (Ss it ibm o wenig gelungen, Nieere“ irD Der Chemann verurteilt, Der
Daß 25ilhelm D. ©cholz NUL eine ajlt all- gesallein enf{cheiden mill,a eine
gemein gewordene Überzeugung aus{pra Srau als geiftig I're  1e Sefährtin Au ebren;
als er 19926 in Den Münchener Jieueften Dagegen rhbeben 105 ine Sabler“
Jiachrichten“fAhrieb: „DerIbijen Der Nora- unD in „Xlein Cyolf“ {(cOhroffe HinDdernifje,
zeit er  ein nicht einmal mebr IDIie ein Die geraDde aufjeifen Der Srau Die ge  ge
$ramatiker, Der Ins Horalifieren gerafen KXameradf{chaft unDd Die £tliche Gelbft-
ir fondern geradezu als ein HIoralift, Der beberr{chung in Srage itelen Füönnen. UnDd

Der Oramalti  en SSorm eDien I$Ser Daß auch Jeje emjige Ableuchtung Der
in jeiner Crinnerung Die DOnN ££0ca Segenfäge Den uQmenDen Dichter unD
geleitefen, vollenDdet nafuraliftijichen Auf Ötreiter nı  D rboffteel geführt bat,
führungen Der Sefjfelfchaftsdramen Hbiens eiwveijen Die Drei Z)ramen DDN Der Tragit
im Berliner Leffingtheater mif Den zahl- Des ringenDdDen Seftalters, Der im „Bal-
vjen Aufführungen DDN „Deer Dn DPL- meifter Solneß“ mif Dämonijcher Bewalt
gleichen Fann, Die wmährenD Der KXriegsjahre ZUTC HSöhe gefrieben irD unD abitürzt, in
unDd nachbher nie gefehene en in Das „Sohn BSabriel Horfman“ Durch Nlacht
preußifche OÖtaatstheater am BSGendDarmen- gier eine Cbhre unDd jeinen BerftanDd
martf locten , Der bat Den UntferfchieD Fommt unDd enDlich Im Spilog „IWenn DWIr
wilchen en Dem MHdvokaten unDd en SToten erwachen“ zu {Ipäf erfennt, Daß ibm
Dem Dichter unvergeßlich erlebt. Zamit eine marmorFalte un niemals Zu IDOAL-

iit allerdings noch FeineSwegs 10 zuverficht- Ine  3 $oben geworden 18
lLich, mwie Nulius Bab in Dem DON alto DaAs „Strafgericht über fich fel

ber“, Das rüren nach jeinem beFanntfenKobert ray3 Arnold hberausgegebenen
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471UmfehauBierzeiler 9®‘bellflé“ bieß mitf gänzlicher Organen Dg WWachstums und jenen DerBerwerfung ? Sit Der „Kampf mitf nitern HruchHtbildung beiteht, Oie Der SOLf-Semwalten in Herz unDd Hirn“, Der ibm Das pflanzung Dienen. Hon Zheophraft DONoben IDAr, tür {bn unD tür Die Hitenfohheit Srefus 371—9286 D, Cbr.) IDOAL jenes Ver-(Oließlich verloren ? ie erhebende uUunDd ältnis eFfannt O©päter folgfe Albert 0.6  serquidende Xlarheit, nach Der MDWIr

fehnen trabhle DOnN jeinem Rrie weDder
jeinen O©puren unDd brachte Die Blattbil-
Dung in urfächlichen Zufjammenhang. mi£ins $loben noch in Die KHunft, SEr bat In Dem JCahrungsfaft Sinne, Der überreichesTaufenden DON Xöpfen ebr wichtige Bo- BHevbachtungsmaterial aur Diefem Sebiete

gr Dermwirr£. ber hat auch abr verfügte, itellte eine Prolepfis-Theorie aur,zehntelang jebr vielen, rür Die eine ernite ein Der Knofpe Die Fünftigen HahresTheateraufführung ait Die einzige BSe- friebe mif allen ren Örganen vorgebildetlegenbeit AU itiller Befinnung AL Die Säll- tab Kafpar Sriedr. Z80lff wies [9) Die
ung unD Öberflächlichkeit, Die eigbei Unbaltbarkeit Diefer Zheorie nach Die
uUunNDd Sewiffenlofigkeit, Die 10 Dff Rr Fünffigen Yrgane Der Pflanze finD in
gejelfchaftlich ftadellofen ssormen DELr- Der Xnofpe nicht gleichfam einge{chachtel£bergen, mif abicdhredender Deutlichkeit GEe> (Dräformation), jonDdern iDerDen in iDrzZe1g Sr bat ichmanfenDde Geelen enIig- Ne ge  e (Cpigenefe). m befanntefitenens rür einige OStunden Im Cchauen jeines f Die JItetamorphofenlehre Durch Soetheunerbitftlichen ©pieles ahnen en, mwie gemworDden. ein ($Senie egte in ‚ie ein
er ift, ohne eit begrünDdeten veli- Deales Nioment binein, indem eBlatt-
giöjen Slauben eginen beglücenDden Hus- geftalt in vielfacher wanDdeln
IDEeg Q Dem irrfal Der Sebensanfchau- ließ , Dem Drnamentfalen DIeE eines

U n  en $Jas f weit mebr, als KNünftlers vergleichbar  9  ° aber aucH Die
IDaAS Ur  44 Den Sorffchrift in DEr STechnit KXaufalerkärung jener Ummwandlung DPL=-
Des Deuffchen S)ramas eDxeufef, obmwobhl nachläffigte nı  CD£ ganz. Unter Den BD-

fanifern Der neueren 2eit ging DefjonDerswperDen joll.
auch Diefes Berdienft nicht unferichäßt

AHlbert ISigand auf Das Deroblem Der
UnDd 19 iteigt£ INan Au wehmütiger Seier gejeßmäßigen 2echfelwirkung wifchenmwieDder einmal, iDenNn auch jeßf NUC im achstum unD ZHlütenbildung ein: Die

Seifte, Den anften ang Des SriöferfrieD- pflanzliche CEntwiclung i{t nach iDm ibremDreS Dinauf, Der im Iinternebel über »3iel, Der Zlütenbildung, Dortf ächiten,s{o eg %)anlbar unD Taurig Die BHildungskraft mwenigiten DOM
(} auf Das rab mif Dem Dohen Ötein- vegefativen Voben abforbierf icrD
obelisten, in Den Der Schlegel DPeS Herg- 23ir enfnehmen eje Angaben einer
Man  c& gemeißelt ALg UnD Daß wertvolen erperimenfal-bivologijfchen Öfi1t-
Der Da u  T Dem aqjen froß allem Dunkel Die DDN Dr Hans AnDdre ber F ün {ft-
feines langen $obens Dem harfen Z3Sahl- liche aff- und BHBlütenmetamor-
pru freit geblieben AL mif Dem als bei Der CSOhneebeere, ne
nNgling ein Sedicht „Bergmanden“ Berfuch eginer Oarakffervologif{cdhen

Analyfe pflanzlicher QXebens-
Hammer‘  ag aur Hammerf{chlag un  onen? 4)Jie allbeFannte Nee-
Bis ZUM leßten Qebenstag Deere (Symphoricarpus racemosus), Deren
Iag au nie pın Strabhl zeigen, weiße Srüchte quch Im I3infer DenY@ie Der Hoffnung Sonne iteigen !

Die unfen rolgenden »itateÖ“bdermans
Albertus, De plantıs.

Sin neuer Beitrag ZUKC 3 Abhandlungen AUL thevretifchen Bioloaie,
MNietamorphofjenlehre berausgegeben DDN rof. Dr., Julius Scharel.

eft 89 (125 ©.) Jliit Ihmarzen S a=
4)Jie Ntetamorphofe Der Pflanzen befagt teln iIm Tert unD rarbigen Tafeln Herlin

Das ABechfelverhältnis, Das wiichen Den 19927, Borntraeger.


